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Sensationell: Eine neue elektronische Schießanlage für Druckluftwaffen 

Gut zu wissen: Dart erweitert Kapazität um zusätzliche 4 Scheiben  
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Zum Titelbild 
Unser neu gestalteter Mehrzweckraum für 

Schützen und Dartspieler. Gleichzeitig wie 

auf dem Bild gezeigt, geht es natürlich nicht: 

Beim Dart Spiel werden die Monitore der 

Schützen zu den Zieleinrichtungen gebracht 

und ein Rollladen verschließt die Anlage. Die 

Schützenauflagen werden weggerollt. 

Schießen die Schützen, kommen stabile Ab-

deckungen vor die Dartscheiben. 

Veranstaltungen in 
diesem Jahr 

09.12.18 Adventnachmittag des Chors 

14.12.18 Kinderweihnachtsfeier 

15.12.18 Glühweinabend auf dem Kirchplatz 

04.03.19 Kinderfasching 

16.03.19 Volkstheater Hessen  

12.04.19 Mitgliederversammlung 

Mehr dazu auch im Bericht der Schützen. 



3 

Bericht vom Vorstand 
Liebe Mitglieder, 

Nachfolgend ist der  

Bericht über die Mitgliederversammlung am 

27. April 2018: 

Im Mittelpunkt standen neben den Themen 

der Tagesordnung die Satzungsänderungen 

in Form der Anpassung des Vorstandes „§ 

11 Der Vorstand - Änderung der Vorstands-

struktur“ sowie „§25 Datenschutz - Anpas-

sung auf Grund der neuen Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO)“. 

Nach Eröffnung der Versammlung und Ge-

nehmigung der Tagesordnung wurde den 

zwischen der Mitgliederversammlung 2017 

und 2018 verstorbenen Mitgliedern gedacht.  

Es waren, soweit uns bekannt: Doris Keil, 

Inge Kappler, Helga Voigt, Else Gärtner und 

Fritz Bartel (Details erfolgten bereits durch 

Aushang). Wir werden Sie in guter Erinne-

rung behalten und Ihnen stets ein ehrendes 

Gedenken bewahren.  

Im Jahresbericht des Vorsitzenden wurden 

die Tätigkeiten des letzten Jahres aufge-

zählt. 

Weiterhin positiv ist der Trend im Mitglieder-

bestand. Der Mitgliederbestand betrug im Ja-

nuar 2018 1002 Mitglieder.  

Zum Vergleich (977 Mitglieder-2017/ 959 

Mitglieder -2016 / 891 Mitglieder - 2015). 

Mit Abgabe der elektronischen Bestandser-

hebung an den Landessportbund Hessen 

zum Stichtag 02.01.2018 wurde folgende 

Aufteilung gemeldet: 

Alters-
gruppe 

männ-
lich 

weib-
lich 

Ge-
samt 

Än-
de-
rung 

0 – 5 93 80 173 -4 

 7 - 14 46 88 134 +3 

15 - 18 25 19 44 +4 

Ju-
gend 

164 187 351 +3 

19 - 26 34 12 46 +2 

27 - 40 54 60 114 +4 

41 - 60 97 161 258 +7 

60 - 78 78 155 233 +9 

Er-
wach-
sene 

263 388 651 +25 

Ge-
samt 

427 575 1002 +28 

Anteil Jugendliche: 35,03 %                                                                                        

                                                                                       

 

Zum Zeitpunkt der Mitgliederversammlung 

am 23.04.2018 hatten wir eine Mitgliederzahl 

von insgesamt 1094 Mitgliedern. Ein Zu-

wachs in Höhe von 92 Mitgliedern (+9,2%) 

seit 01. Januar 2018. 

Herzlichen Dank an unseren sportlichen Lei-

ter Reiner Keiffenheim, unserer Jugendwar-

tin Silvia Garcia Aguilar und den Mitgliedern 

des Sportausschusses. Der Dank geht auch 

an Lisa Darmstadt, welche die Kontakte zu 

Behörden betreffend der "Angebote für Äl-

tere" pflegt und unsere Angebote auf  ein-

schlägigen Internetseiten einträgt, sowie zu-

sammen mit Mitgliedern der Gymnastikabtei-

lung oder des Club 65+ den Verein nach au-

ßen vertritt. 
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Danke auch an das Kursmanagement sei-

tens Claudia Kamann, sowie unseren 

Übungsleitern und Kursleitern und an alle die 

zu diesem Ergebnis beigetragen haben.  

Wichtig ist, dass unser Verein nicht stagniert, 

sondern den neuen Sporttrends folgt. 

Die an den Vorstand herangetragenen Ideen 

wurden hierbei umgesetzt. 

Herzlichen Dank an alle Übungsleiter sowie 

Sportwarte, die sich in den Dienst unseres 

Vereins gestellt und jetzt einen anderen Weg 

eingeschlagen oder aufgehört haben. Stell-

vertretend für alle möchte ich hier nochmals 

Linda Heimfarth danken, welche von Beginn 

an mit uns am Veränderungsprozess gear-

beitet, uns wichtige Impulse gegeben und in 

der Vergangenheit vieles bewegt hat. Aus 

beruflichen und privaten Gründen hat Sie 

Frankfurt verlassen und ist umgezogen. Wir 

wünschen Ihr für die Zukunft alles Gute.  

Die freigewordene Stelle des Sportwartes, 

als besonderer Vertreter, wird in Personal-

union von Reiner Keiffenheim ausgeführt.  

Begrüßen möchte ich in diesem Jahr alle 

Übungsleiter und Kursleiter, welche neu an-

gefangen haben. Herzlich willkommen in un-

serer Sportgemeinschaft.  

Karin Kronberger: Sie ist lizensierte Trainerin 

im Bereich Breitensport/ Erwachsene/ Ältere, 

DTB-Rückentrainerin sowie Fachübungslei-

terin im Bereich "Innere Medizin" und "Ortho-

pädie". Nach kurzem Leerlauf im REHA 

Sport können wir hier wieder einen Kurs an-

bieten.  

Die Zahlen zeigen, dass wir mit unserem An-

gebot auf dem richtigen Weg sind. Wie er-

wähnt ist der Sportausschuss bestrebt, mit 

neuen Trends unser Angebot kontinuierlich 

auszubauen. 

Organisatorisches: 

Danke an unsere Mitarbeiterinnen der Ge-

schäftsstelle/ Mitgliederverwaltung, Andrea 

Glatthorn und Petra Neidhardt für Eure ge-

leistete Arbeit. 

Unsere Homepage wird durch Reiner Keif-

fenheim immer weiterentwickelt.  Auswertun-

gen für die Verbände sind jederzeit aktuell 

abrufbar. Neu sind seit vergangenem Jahr 

die Onlineanmeldungen für Kurse. Gerd 

Heymanns unterstützt ihn bei seiner Arbeit. 

Danke Euch beiden für das positive Erschei-

nungsbild. 

Des Weiteren wurden durch den Sportaus-

schuss neue Geräte für den Sportbetrieb an-

geschafft und Reparaturmaßnahmen durch-

geführt. 

Entscheidungen über Übungsleiterangele-

genheiten werden über den Sport- und Ju-

gendwart an den Vorstand weitergeleitet. 

Folgende Aktivitäten/ Erfolge im letzten Jahr 

im chronologischen Rückblick 

Im letzten Jahr fanden statt: 

10.06.17 Sommerfest TSV Ginnheim  

02.07.17 Sommerfest des Chors 

26.08.17 Museumsuferfest (Tanz + Spatzen)  

04.10.17 Volkstheater Hessen "Der Anecker"  

10.12.17 Adventnachmittag des Chors 

15.12.17 Kinderweihnachtsfeier 

10.02.18 Faschings-, Fastnachts- und Kar-

nevalstanz für Alle 

12.02.18 Kinderfasching 

Viele Arbeitseinsätze in und rund um das 

Haus wurden ausgeführt. 

Auf vielen Veranstaltungen konnten wir Teile 

unseres Programms bzw. unseren Verein 

durch Werbung präsentieren. 

Ein herzliches Dankeschön an das Veran-

staltungsteam und allen Helfern.  

Rund um das Haus: 

Nach wie vor sind wir auf der Suche nach 

Mitgliedern, welche die Arbeiten des techni-

schen Ausschusses unterstützen. 

Ernst Kuhnimhof ist, zum Glück, nach wie vor 

aktiv und wird seit Mitte letzten Jahres von 

Arno Krejtschi unterstützt, welcher sich nach 

und nach in die Aufgaben einarbeitet. 
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Weiterhin gehören dem Ausschuss an: 

Norbert Kleebach, Felix Bock und Frank Wit-

tersheim. Danke für Eure Unterstützung 

Dank auch an Manfred Kunze für sein jahr-

zehntelanges Engagement im technischen 

Ausschuss.  

Volkstheater Hessen: 

Am Samstag, den 04. November 2017 gas-

tierte das Volkstheater Hessen in unseren 

Räumen mit dem Stück "Der Anecker". Die 

Komödie war wieder gut besucht, sodass es 

wegen der positiven Resonanz, auch aus 

den Jahren zuvor, im März nächsten Jahres 

wieder ein neues Theaterstück mit dem Titel 

Dodgeschosse geben wird.  

Ginnheimer Spatzen: 

Die Aufführungen unserer Musicalgruppe 

sind weiterhin ein Erfolg und die Ergebnisse 

werden immer besser. 

Mein Dank gilt neben den Kindern, der Abtei-

lungsleiterin Iris Wolter, Jan Breuers, allen 

Übungsleiter in diesem Bereich, Helfern und 

nicht zuletzt den Eltern für die tatkräftige Un-

terstützung beim Bühnenbau, aber auch 

rund um die Aufführungen.  

Zwischenzeitlich ist die Musicalgruppe über 

die Grenzen Ginnheim hinaus bekannt und 

hat externe Auftritte. Neben dem Förderpreis 

2017 der Annelise und Heinz-Frisch-Stiftung 

für das Projekt "Zuhause ist da wo Deine 

Freunde sind" und dem Bescheid der Sport-

jugend Hessen "Stützpunktförderung im Pro-

gramm "Integration durch Sport" 2017 

möchte ich allen Spendern unter Ihnen dan-

ken, welche die Gruppe finanziell unterstüt-

zen. 

Vorschau und Planung für das Jahr 2018 

Die Konsolidierung des Erreichten ist für das 

kommende Geschäftsjahr unser Bestreben. 

Geräteausstattungen für Turngeräte und 

Ausrüstungen werden vom geschäftsführen-

den Vorstand genehmigt. Es umfasst die 

Überarbeitung / Reparatur oder Neuanschaf-

fung von Turngeräten. 

Das Übungsangebot wird an die Gegeben-

heiten angepasst und modernisiert. 

Weiterhin haben wir diverse Investitionen ge-

plant. Peter Glatthorn berichtete über die ge-

planten Investitionen (Schiess-Stand; Be-

leuchtung). 

Bezüglich der gesetzliche Änderungen be-

treffend der EU Datenschutzverordnung 

führte Reiner Keiffenheim die wesentlichen 

Punkte heraus und berichtete über die bevor-

stehenden neuen Regelungen.  

Nach dem Kassenbericht durch unseren 

kaufmännischen Leiter Peter Glatthorn und 

dem Bericht der Kassenprüfer wurde durch 

Abstimmung die Entlastung des Vorstandes 

erteilt. 

Dem Antrag auf Satzungsänderung §25 Da-

tenschutz - Anpassung, wurde durch die Mit-

gliederversammlung stattgegeben und 

mehrheitlich beschlossen.  

Der nächste Tagespunkt befasste sich mit 

§11 Der Vorstand - Änderung der Vorstands-

struktur. Da wir die letzten Jahre leider kei-

nen technischen Leiter finden konnten, ha-

ben wir uns entschlossen die Position des 

technischen Leiters zu streichen. Diese Än-

derung wurde von der Mitgliederversamm-

lung ebenfalls genehmigt. Der Vorstand be-

steht somit aus: 

• dem Vorsitzenden (Vereinsvorsitzender),  

• dem sportlichen Leiter, 

• dem kaufmännischen Leiter 

• dem Schriftführer und 

• den besonderen Vertretern. 

Mit der zugestimmten Änderung wurden 

auch die entsprechenden Passagen des § 12 

Wahl und Amtsdauer des Vorstandes ange-

passt. 

Die Bestellung des Vorstandes erfolgt durch 

Beschluss der Mitgliederversammlung für die 

Dauer von zwei Jahren. Gewählt wird im 

Wechsel der Vorsitzende und im nächsten 

Jahr der sportliche Leiter, der kaufmännische 

Leiter und der Schriftführer. Bis zu einer Neu-

wahl bleibt der Vorstand im Amt. Scheidet 

ein Mitglied während der Amtszeit aus, kann 

der Vorstand ein Ersatzmitglied für die restli-

che Amtsdauer des Ausgeschiedenen be-

stellen.  
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Mit dem Ende der Vereinsmitgliedschaft en-

det auch das Amt als Vorstandsmitglied.  

Bei der anstehenden Wahl des Vorstandes 

wurde Thomas Budenz für weitere zwei 

Jahre als Vorsitzender von der Mitgliederver-

sammlung gewählt. 

Gerda Meergans und Stefan Schumacher 

wurden bei der Wahl der Kassenprüfer in Ih-

rem Amt bestätigt. Als Vertreter der Kassen-

prüfer wurde Sascha Tix gewählt. 

Der Ältestenrat setzt sich nach der Wahl aus: 

Renate Schwarze, Ernst Kuhnimhof und 

Norbert Kleebach zusammen. 

Nach Vorstellung des Haushaltsplanes durch 

Peter Glatthorn erfolgte die einstimmige Ge-

nehmigung durch die Mitgliederversamm-

lung. Anträge der Mitglieder lagen nicht vor. 

 

Aktuelles 

 

Einige von Ihnen werden es sicherlich schon 

bemerkt haben. Im Bereich der Schiessbahn 

im Untergeschoss haben seit dem Sommer 

diesen Jahres Umbauarbeiten begonnen. 

Eine neue, jetzt elektronische Schiessanlage 

wurde installiert und wird schon rege von den 

Schützen benutzt.  Somit sind unsere Schüt-

zen auf den neuesten Stand der Technik. Wir 

hoffen, dass es sich auch in den Ergebnissen 

positiv niederschlägt. Somit entfällt die durch 

Seile gespannten Anlage und der Raum 

kann noch anderweitig genutzt werden. Un-

ter anderem können wir die Räume auch für 

den seit einem Jahr anhaltenden „run“ auf 

das Dartspiel gerecht werden und es wurden 

bereits 4 neue Dartboards angebracht.  Die 

Computeranschlüsse sind noch in Vorberei-

tung.  Ebenfalls soll der Raum für Veranstal-

tungen in den Vormittagsstunden genutzt 

werden. 

Im Zuge der Umbauarbeiten wurde auch der 

Vorraum neugestaltet. Wir gehen davon aus, 

dass die Arbeiten bis Ende dieses Jahrs er-

ledigt sein werden. 

Nachdem der „Fettabscheider“ der Gast-

stätte in die Jahre gekommen ist, mussten 

wir diesen jetzt ersetzen. Die Kosten müssen 

vom TSV Ginnheim getragen werden. 

Ein Antrag auf einen Zuschuss für die Um-

rüstung der Turnhalle, des großen und klei-

nen Gymnastikraumes auf LED Beleuchtung 

steht in der Dezembersitzung bei der Stadt 

zur Abstimmung an. Bei positivem Bescheid 

werden wir die Arbeiten zu Beginn des 

nächsten Jahres ausführen und somit wei-

tere Schritte zur Kostenreduzierung voran-

treiben. 

Auf Grund der sehr positiven Entwicklung im 

Mitgliederbereich und des dadurch zusätz-

lich benötigten Platzbedarfs hat sich der Vor-

stand entschlossen auf eine Ausgliederung 

der Abteilung „Ginnheimer Spatzen“ hinzu-

wirken. Unsere Abteilungsleiterin Iris Wolter 

hat durch die Gründung eines eigenen Ver-

eins die Möglichkeit zur Weiterentwicklung 

der Spatzen geschaffen, welche vom Vor-

stand des TSV unterstützt wurde. So wurde 

für beide Seiten eine einvernehmliche Lö-

sung gefunden. 

Wir wünschen den Spatzen auf Ihrem weite-

ren Weg alles Gute und bedanken uns für die 

schönen Auftritte.  

Nach dem die Country Freunde Rhein-Main 

seit November 2014 bei uns eine Heimat ge-

funden hatten, werden Sie ab Januar 2019 in 

der Saalbau Ronneburg  

(Gelnhäuser Str. 2, 60435 Frankfurt – Preu-

ngesheim) ihr neues Domizil haben. 

Wir bedanken uns für die zahlreichen Auf-

tritte in unserer Halle und wünschen Ihnen al-

les Gute. 

Thomas Budenz 

Vereinsvorsitzender
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Weiß erstrahlt der große Gymnastiksaal 
… seit dem 3. November im Obergeschoss 

des TSV. Bereits seit längerer Zeit war dort, 

wie an vielen anderen Stellen im Clubhaus, 

schlicht gesagt „der Lack ab“. Auf Lüftungs-

rohren und Fenstersimsen hatte sich eine 

Menge Staub und Schmutz angesammelt, 

der den Saalboden zur Rutschbahn machte. 

Hier hatte die Boxabteilung bereits im Früh-

sommer einen Arbeitseinsatz geleistet und 

die Lüftungsrohre von Staub und Schmutz 

befreit. Die Wände und Setzungsrisse wur-

den durch Handwerker repariert.  

Im laufenden Jahr wurde für die beiden Gym-

nastiksäle bereits eine erhebliche Summe in 

die Instandsetzung der Kühlung investiert, 

die als Folge einer defekten Leistungselekt-

ronik seit längerem den Dienst quittiert hatte. 

Da ein, im Bezug auf die Sommerhitze, leicht 

gekühlter Gymnastiksaal zwar angenehmer, 

aber nicht unbedingt ansehnlicher wird, 

stand nach wie vor eine Verschönerung die-

ses stark frequentierten Raums auf unserer 

Agenda.  

Die Rettung kam schließlich Anfang Oktober, 

als die Tanzabteilung mit dem Angebot der 

eigenhändigen Renovierung an den Vor-

stand herantrat. Nach kurzer Diskussion mit 

dem technischen Ausschuss wurde der Vor-

schlag gerne angenommen und die Planun-

gen begonnen. Als Termin wurde der 3. No-

vember festgelegt. Einige Tage vor diesem 

Termin wurde durch die Haustechnik eine 

Liste mit den benötigten Materialien erstellt 

und diese eingekauft. Weiterhin wurden Lö-

cher und Ausbrüche gespachtelt sowie Ver-

bandkasten und Ballwurf-Schutzkörbe de-

montiert.  

Am vorgesehenen Samstag wurde zunächst 

das vereinseigene Gerüst von der Werkstatt 

in das Obergeschoss transportiert und auf-

gebaut. Türen, Fenster, Böden und 

Schränke waren bereits seit dem Vortag mit 

Kreppband abgeklebt, so fehlten zum ersten 

Pinselstrich nur noch das Material und natür-

lich die unverzichtbare Musik aus der Kon-

serve. Anschließend wurde mit viel Spaß und 

großem Engagement einige Stunden lang 

gepinselt und gewalzt, bis schließlich am frü-

hen Nachmittag der Saal in frischem weiß er-

strahlte. Über den Tag verteilt waren regel-

mäßig acht bis zehn Malerinnen und Maler 

am Werk, alle Achtung!  

Nach Beendigung der Malerarbeiten wurde 

das Gerüst am darauffolgenden Montag in 

der Höhe verlängert und die defekten 

Leuchtstoffröhren unter der Saaldecke ge-

wechselt. Diese waren vorher mit keiner der 

uns zur Verfügung stehenden Leitern er-

reichbar. Damit hat sich das Schleppen des 

schweren Gerüsts gelohnt und wir konnten 

„zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen“.  

Für die nächsten Tage planen wir im großen 

Gymnastiksaal das Anbringen eines Vor-

hangs, hinter dem die Sportgeräte der Box-

abteilung unsichtbar verstaut werden kön-

nen. Schließlich werden wir noch die Zusatz-

beleuchtung in Form von kleinen LED-

Leuchten an den Wänden in Betrieb neh-

men.  

Arno Krejtschi, Haustechnik 
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 Bericht von den Spatzen 
 

Bei den Ginnheimer Spatzen ist seit der letz-

ten Ausgabe sehr viel passiert.  

 

Im Sommer wurde das Musical „Ronja Räu-

bertochter“ von Astrid Lindgren (Bühnenfas-

sung Karin Feist-Wissing, Musik Tono Wis-

sing) im TSV und im Dr. Hoch`s Konservato-

rium unter Leitung von Jan Breuers (künstle-

rische Gesamtleitung), Gabriela Lehr (Ge-

sang), Henri Lemus Rodriguez (Theater) und 

Arsinoe Lorey (Tanz) aufgeführt.  

Unsere rund 50 Kinder und Jugendlichen aus 

19 Nationen, begleitet von einer Liveband 

aus Eltern und ehrenamtlich tätigen Musi-

kern, begeisterten das Publikum mit ihrer 

musikalischen Interpretation der mutigen 

Räubertochter, die zwei befeindete Räuber-

banden miteinander versöhnt. 

 

 
 

Im Sommer ging es dann auf Chorfreizeit 

nach Worpswede in der Nähe von Bremen. 

In einer Kreativwerkstatt wurde die Idee für 

die Rahmenhandlung unseres neuen Musi-

cals geboren. Des Weiteren wurde ein eige-

ner Song über Frankfurt geschrieben und 

aus den 25 Interviews, die die Kinder mit 

Menschen geführt haben, die vor vielen Jah-

ren aus dem Ausland nach Frankfurt gekom-

men sind, eine Szene entwickelt. Daneben 

blieb Zeit das Bremer Rathaus und in Bre-

merhaven das Auswandererhaus zu besich-

tigen und in Worpswede Torfkahn zu fahren. 

 

Am 15. November 2018 war dann ein großer 

Tag für die Spatzen. Im Schloss Biebrich 

wurde unsere Arbeit zur Förderung von ge-

flüchteten Kindern und Jugendlichen, die wir 

in Kooperation mit der katholischen Kirchen-

gemeinde St. Franziskus und der Caritas er-

bringen, mit dem Gewinn des 3. Platzes des 

hessischen Integrationspreises gewürdigt. 

 

Dieser Preis bildet auch einen schönen Ab-

schluss unserer Abteilungstätigkeit im TSV, 

da die Abteilung, wie im Bericht des Vor-

stands erläutert, zum Ende des Jahres auf-

gelöst wird.  

 

Wir, die Spatzeneltern und unser Chorleiter 

Jan Breuers haben daher unseren eigenen 

Verein, die Frankfurter Spatzen SKV 2018 

gegründet. Dem TSV ein Dankeschön für die 

gemeinsamen Jahre.  

Iris Wolter 

Abteilungsleiterin 
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Freiwilliges Soziales Jahr 
Hallo, mein Name ist Katharina Budenz ich 

absolviere zurzeit beim TSV Ginnheim mein 

freiwilliges soziales Jahr (FSJ).  

Seit einigen Jahren bin ich schon als 

Übungsleiter-Assistentin beim Kinderturnen 

tätig.  

Am Dienstag im Hip-Hop Training für Kinder 

ab 10 Jahre vertrete ich zurzeit die Übungs-

leiterin.  

In meinem freiwilligen sozialen Jahr werde 

ich auch die Übungsleiter-Lizenz erwerben, 

damit ich selbstständig einen Kurs leiten 

kann. 

 

Im Rahmen eines Projektes habe ich die Auf-

gabe erhalten, eine neue Sportgruppe zu or-

ganisieren. Das umfasst z.B. Tätigkeiten wie 

Terminplanung, Organisation mit Übungslei-

tern und Werbung. 

 

Die Arbeit beim TSV Ginnheim macht mir 

sehr viel Freude. 

 

Katharina Budenz 

FSJ ler 
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Bericht vom gemischten Chor 
Am 08.06.2018 ging es mit dem Bus nach 

Ockstadt zum Chortreffen „Humor im Chor“. 

 

Die Eintracht Chöre Ockstadt feierten ihr 

100-jähriges Bestehen. 

Am 1. Tag der Festlichkeiten stand das Chor-

treffen von 16 Chören an. 

Auch wenn wir zahlenmäßig zu den kleine-

ren Chören gehörten, mussten wir uns aber 

keineswegs hinter den großen Chören von 

38, 60 oder mehr Sängerinnen und Sängern 

verstecken. 

 
Für die Vorträge unserer Lieder „Bourrée“ 

und Swing the „Prelude“, die wir durch win-

ken mit Europafähnchen begleiteten, wie 

auch „Mein kleiner grünen Kaktus“ mit Show 

Einlagen der Männer, bekamen wir großen 

Beifall und Bravo Rufe. 

Wir hatten in Ockstadt einen schönen und  

stimmungsvollen Abend verbracht und ka-

men wieder wohlbehalten um 23 Uhr in 

Frankfurt an. 

 

Da in diesem Jahr die Sommerferien so früh 

begannen, fand unser Sommerkonzert erst 

am Sonntag den 5. August um 15 Uhr mit an-

schließender Grillfeier und selbstgemachten 

Salaten und Nachtisch statt. 

Auch für Getränke war bestens gesorgt und 

der Eintritt wie immer frei. 

Unser Chorausflug ging in diesem Jahr am 

1.September nach Heppenheim. 

 

Wie schon in den vergangenen Jahren wa-

ren wir am 22. September wieder zu Gast in 

der Seniorenresidenz am Grünhof, um für die 

Bewohner der Seniorenresidenz mit unse-

rem Konzert etwas Abwechslung zu bringen. 

 

Am Sonntag den 09.12.2018 findet dann wie-

der der Adventsnachmittag um 15.30 Uhr zu-

gunsten krebskranker Kinder statt. 

 

 

Gertrud Spieß/ Abteilungsleiterin 
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Neues von der Tanzabteilung 
Die im letzten Jahr neu geschaffene Trai-

ningsmöglichkeit am Sonntag ist ein voller 

Erfolg. Einerseits besteht jetzt die Gelegen-

heit für Paare, welche unter der Woche keine 

Zeit oder Möglichkeit haben, um am Don-

nerstagstraining teilzunehmen, doch zum 

Tanzen zu kommen. Andererseits wird auch 

langjährigen Tänzern noch Neues, auch in 

der Beinarbeit, beigebracht. 

Um das Training am Donnerstag noch inte-

ressanter zu gestalten, gibt es nun jeweils ei-

nen „Tanz des Monats“ als Schwerpunkt des 

Trainings. Bekannte Figuren werden aufge-

frischt, mit neuen Figuren kombiniert und er-

gänzt. In der verbleibenden Zeit werden die 

anderen Standard- und Lateintänze als Med-

ley durchgetanzt, um auch da in Übung zu 

bleiben. 

Am 03.11.18 trat die Tanzabteilung voll mo-

toviert an, um ihren Übungsraum, den gro-

ßen Gym, optisch aufzubereiten. Nach Vor-

arbeit und kräftiger Unterstützung durch 

Arno, Ernst und Norbert hatten wir den Saal 

und die Umkleiden bis zum Nachmittag mit 

neuem Anstrich versehen. 

 

Der so neu erstrahlte Gymnastiksaal wurde 

gebührend am 10.11. durch eine sehr gut be-

suchte Tanzveranstaltung eingeweiht. High-

lights waren dabei unsere Live-Band 

„Roberto & Friends“ sowie die Lightshow, 

welche von Anke und Mischa in Szene ge-

setzt wurde. 

 

Helmut Ringbauer 

Abteilungsleiter 
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Bericht der Gymnastikabteilung 

 
Ausflug der Gymnastikabteilung TSV Ginn-

heim e.V. nach Limburg an der Lahn am 

18.08.2018: 

Wir trafen uns am Hauptbahnhof am Sams-

tagmorgen, und fuhren mit dem Zug von 

Frankfurt nach Limburg. 

Im Zug gab es erst mal Sekt zur Stärkung 

von unserer Karin Müller, so fuhren wir gut 

gelaunt unserem Ziel entgegen. 

Das Schöne an Limburg ist, dass man vom 

Bahnhof aus direkt in der Altstadt ankommt. 

Unser erster Anlauf war das Dommuseum, 

hier hatten wir eine Führung gebucht. 

Dort sind Meisterwerke von romanisch bis 

barock ausgestellt. 

Der Weg dahin führt über eine vom Dom Stu-

ckateur G.B. Carlone gestaltete Wen-

deltreppe zum Museum. 

Das Museum bietet eine Entdeckungsreise 

in die Welt des Christentums der vergange-

nen 200 Jahre zwischen Rhein, Main, Lahn 

und Sieg und darüber hinaus. 

Anschließend stärkten wir uns bei Kaffee und 

Kuchen. 

Das Wetter meinte es gut mit uns, die Sonne 

lachte vom Himmel so machte ein Teil von 

uns einen Spaziergang entlang der Lahn, 

hier gab es auch die Möglichkeit Tretboot zu-

fahren. 

Nächster Punkt war die Besichtigung im 

Dom, er wurde nach seinem Schutzpatron 

St. Georg genannt und wurde 1235 geweiht. 

Romanisch ist die massive Bauweise, go-

tisch der hohe lichtdurchflutete Innenraum, 

man nennt ihn auch den Felsendom. 

Die Führung machte eine nette Domschwes-

ter, sie erklärte uns alles wunderbar, wir wa-

ren alle begeistert. 

Nach so viel Kultur ging es weiter ins Lokal 

schwarzer Adler, dort hatten wir unser ge-

mütliches Beisammensein, von wo es später 

wieder mit dem Zug in Richtung Frankfurt 

ging. 

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet 

am 15.12.18 statt. 

Näheres im Aushang unseres Vereinshau-

ses.  

Elisabeth Darmstadt Abteilungsleitung Gym-

nastik 
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Bericht vom Club 65+ 
Am 26.3.2018 fand die Abteilungsversamm-

lung des CLUB65+ statt. 

Nach kurzem Bericht, Rückblick und Aus-

sicht auf 2018 wurden Abteilungsleiter/in und 

Stellvertreter/in gewählt. Es blieb alles wie in 

den vergangenen Jahren: 

Abt.-leiter: Dieter Voigt 

Stellvertreterin.: Ursula Banczyk  

Danach fand noch eine kurze Osterfeier statt 

und gegen 20.00 Uhr wurde die Zusammen-

kunft aufgelöst.  

Im Oktober unternahmen wir einen Rund-

gang durch das "Neue Altfrankfurt". Wir gin-

gen über den "Krönungsweg", der vom Rö-

mer zum Dom führt. Bei herrlichem Wetter 

erzählte uns Frau Cornelia Bensinger, Vorsit-

zende Pro-Altstadt e.V. viel über die Entste-

hung und Entwicklung. Die neue Altstadt 

Frankfurt ist wirklich ein Schmuckstück für 

unsere Stadt geworden. Original und sehr 

schön sind u.a. das Stoltze-Denkmal und vor 

allen Dingen die Goldene Waage, die am ro-

ten Verein Haus hängt, das mit sehr viel Auf-

wand originalgetreu wiederaufgebaut wurde. 

Aber auch alle anderen Gebäude, Denkmä-

ler, kleine und große Häuser, Einrichtungen 

usw. sind sehenswert. Einige Läden und Ge-

schäfte sind schon bezogen, andere folgen 

in Kürze. Frau Bensinger, die wir durch Ver-

mittlung von Thomas Budenz kennengelernt 

haben, erzählte uns auch viel über Schwie-

rigkeiten und Probleme bei der Entstehung. 

Übrigens lohnt es sich, dem Verein Pro-Alt-

stadt e.V. beizutreten (jährlicher Beitrag 

ca.€20.--) 

Dieter Voigt und Ursula Banczyk.  

Dieter Voigt, Abt.-leiter 
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Tischtennis: Trauer um Klaus Dieter Philipp 
Die Tischtennis-Abteilung des TSV Ginn-

heim 1878 e.V. trauert um ihr langjähriges 

Mitglied Klaus Dieter Philipp. Er verstarb am 

27.06.2018 nach kurzer schwerer Krankheit. 

 

Klaus wurde am 28.09.1941 geboren. Er hat 

Generationen von (heute nicht mehr so) jun-

gen Spielern bei Ausübung unseres Sports 

und darüber hinaus im Leben begleitet. Sein 

erstes Spiel für uns bestritt er in der Saison 

1982/83. In die Vereinsarbeit hat er sich aktiv 

in früheren Jahren als (stellvertretender) Ab-

teilungsleiter und später beratend einge-

bracht. Ihm haben wir sein Alter nie ange-

merkt. Solange er im verdienten Ruhestand 

nicht auf mehrmonatigen Reisen (zuletzt 

überwiegend in China) war, kam er regelmä-

ßig zum Training in die Halle und danach 

zum geselligen Ausklang in der Vereinsgast-

stätte. Jede Generation konnte sich an sei-

nem klassischen Abwehrspiel mit Noppen 

die Zähne ausbeißen. Oft hat er uns bei Spie-

len besucht und angefeuert. Klaus liebte das 

Leben und die Geselligkeit. Legendär waren 

die von ihm mitinitiierten Abteilungsfeiern. 

Sein letztes Punktspiel bestritt er siegreich 

am 24.11.2017. Zufällig gegen eine Mann-

schaft, deren Spieler zu Beginn seiner Tisch-

tenniszeit in Frankfurt ebenfalls mit ihm in ei-

nem Verein gespielt haben. 

Wir vermissen Klaus und werden ihm in Eh-

ren gedenken. 

Christian Klein
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Impressionen vom Sommerfest 
    



16 

   



17 

   



18 

Das Recht am eigenen Bild wurde auf dem 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sommerfest dadurch gewahrt, dass nur Teil-

nehmer abgebildet werden, die das aus-

drücklich erlaubt haben.  

Man erkennt sie an dem angesteckten But-

ton.  

Auf dem Sommerfest Bild werden die Ge-

sichter der Personen, die keine Autorisierung 

erteilt haben, nicht verpixelt, sondern hinter 

Ballons versteck 

 

Line Dance 
Ab Dezember gibt es eine neue Abteilung, 

die sich dem Line Dance verschrieben hat. 

Die Gruppe um Uwe Kubutat übt ab 

1.12.2018 jeden Donnerstag um 19:00-

20:30.  

 

Das Angebot ist für fortgeschrittene Tänzer 

gedacht, die auch Mitglied beim TSV Ginn-

heim sind oder werden wollen. 

 

Am Line Dance interessierte Menschen, die 

noch keine Erfahrung im Line Dance haben, 

können zunächst gegen Gebühr einen An-

fängerkurs besuchen, der am 9.1.2019 star-

tet und 10 x jeden Mittwoch von 19:00 – 

20:30 stattfindet. 

Der Kurs kann auf unserer Homepage unter 

Kurse gebucht werden. 

Line Dance ist eine Alternative zum klassi-

schen Paartanz, man benötigt keinen Tanz-

partner. 

 

Zusammen mit einer Gruppe gleichgesinnter 

wird zu traditioneller und moderner Country-

Musik getanzt, aber auch mal zu Musik im la-

teinamerikanischen, mexikanischen und iri-

schen Stil. 

 

Neben eigenen Stilelementen werden beim 

Line Dance auch immer wieder Elemente 

aus dem Standard- und Latein-Tanzpro-

gramm miteinander kombiniert. 

Ein Tanzsport, der gleichermaßen Körper 

und Geist trainiert, und dazu noch Spaß 

macht! 

 

Reiner Keiffenheim / Uwe Kubutat 
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Neuer Fettabscheider in der Pizza 6611 
Nach zigtausenden Spülvorgängen, als un-

ausweichlicher Folge von hunderttausenden 

Speisezubereitungen, kam der im Keller der 

Pizza 6611 frei aufgestellte Fettabscheider 

unweigerlich an das Ende seiner Lebens-

dauer. Erste Risse wurden mehr oder weni-

ger fachmännisch mit geeigneter Montagefo-

lie abgeklebt. Mit dem Lauf der Zeit kam es 

dann jedoch zu einer permanent wahrnehm-

baren Geruchsbeeinträchtigung, die teil-

weise bis in die Kegelzimmer hinein wahrge-

nommen wurde. Eine größere Havarie war 

offensichtlich nur eine Frage der Zeit, der 

Verein musste handeln!  

Der alte Fettabscheider war zu einer Zeit, in 

der die Jahreszahl noch mit „neunzehnhun-

dert“ geschrieben wurde, als ausgemuster-

tes Gerät einer Bankenkantine in den TSV 

gewandert. Vom technischen Ausschuss in 

Eigenleistung installiert und in Betrieb ge-

nommen, hat der eigentlich überdimensio-

nierte Abscheider viele Jahre zuverlässig 

seinen Dienst geleistet. Es war absehbar, 

dass wir uns bei einem Austausch über die 

Kosten hinaus mit den gesetzlichen Vorga-

ben, DIN Normen sowie lokalen Verordnun-

gen, z.B. der Entwässerungssatzung der 

Stadt, beschäftigen müssen. Frisch infor-

miert wurden dann drei Angebote eingeholt 

und verglichen. Offene Fragen konnten ent-

weder durch die Anbieter oder das Umwelt-

amt der Stadt Frankfurt ausgeräumt werden. 

Schließlich fiel die Entscheidung zu Gunsten 

eines Abscheiders der Firma Kessel, der von 

der lokalen Firma AA-Abfluss-AS GmbH er-

richtet werden sollte. 

 

Nach Auftragserteilung wurde der neue Fett-

abscheider am heutigen Tag im Keller der 

Gaststätte in Betrieb genommen. Für mor-

gen stehen dann die Abnahme durch einen 

Sachverständigen und eine Einweisung in 

den laufenden Betrieb auf dem Plan. Mög-

licherweise interessiert Sie, ob alles geklappt 

hat? Dann bestellen Sie doch bei Ihrem 

nächsten Besuch im TSV einfach ein Essen 

in der 6611… 

Arno Krejtschi, Haustechnik 
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Bericht der Schützenabteilung 
Ein spannendes und ereignisreiches Jahr 

geht zu Ende. 

Die Teilnahme an der Bezirksmeisterschaft 

war erfolgreich. Die erforderlichen Limitzah-

len für die Teilnahme an der Hessenmeister-

schaft wurden von 7 unserer Schützen er-

reicht. 

Hier gelang unsere Mannschaft der Disziplin 

Luftpistole Junioren 1 mit den Schützen Ma-

nuel Groß 327 Ringe, Luca Oswald 329 

Ringe und Sven-Leon Weichler mit 368 Rin-

gen der erste Platz und wurde somit Hessen-

meister. 

In der Einzelwertung errang Sven-Leon den 

dritten Platz und qualifizierte sich zur Teil-

nahme an der Deutschen Meisterschaft. 

 

Unsere Hessenmeister v.l. Sven-Leon, Ma-

nuel und Luca 

Am 24. August ging’s dann auf der Olympia-

Schießanlage Hochbrück / Garching bei 

München zur Sache. Was wir leider nicht 

wussten ist dass bei der DM statt 40 Schuss 

hier 60 Schuss für den Wettkampf angesetzt 

sind. Nun am Anfang war Sven-Leon noch 

ganz gut, zum Ende reichte es jedoch nur für 

den Platz 69 bei 90 Startern in seiner Klasse. 

Es mag für manche eine schwache Leistung 

sein aber wenn man sieht mit welchem pro-

fessionellen Aufwand die Spitzenschützen 

antreten und die Differenz an Ringen gar 

nicht so groß ist wird klar dass mit unseren 

bescheidenen Mittel eine super Leistung voll-

bracht wurde. Ferner ist zu bedenken dass 

seit ca. 2 Monaten vor der DM ein Training 

wegen dem Umbau unserer Schießanlage 

nicht möglich war. 

Ja der Umbau hat einiges an Kraft und Ver-

zicht verlangt. 

Als Vorbereitung wurden erst mal Angebote 

und die Vorteile der verschiedenen Anbieter 

von elektronischen Schießanlagen geprüft 

und letztendlich entfiel die Entscheidung auf 

das System OpticScore der Firma DISAG. 

Eine Testanlage wurde zur Verfügung ge-

stellt.  

 

Manuel mit dem allerersten Schuss auf die 

Testanlage  

Nachdem der Test positiv verlief erhielten wir 

vom Vorstand grünes Licht und so konnten 

wir mit der Demontage der vorhandenen An-

lage beginnen und innerhalb kurzer Zeit wa-

ren sowohl der Schießstand und der Aufent-

haltsraum eine Baustelle. Die fünf neuen 

Schießanlagen mit elektronischer Treffer-

auswertung der Firma DISAG wurden be-

stellt, geliefert und montiert. 

Nachfolgend ein paar Bilder vor und nach 

dem Umbau. 
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26 Jahre besteht der Schießstand und hat 

nun ausgedient. 

 

Alles ist demontiert und die Handwerker sind 

fleißig beim Neuaufbau 

 

 
Es ist vollbracht, Training und die ersten 

Wettkämpfe sind bereits wieder erfolgreich 

durchgeführt. 

Selbstverständlich sind noch nicht alle Arbei-

ten abgeschlossen und Optimierungen im 

Detail warten noch. 

Der reibungslose Schießbetrieb an den Trai-

ningsabenden Mittwoch und Freitag sowie 

die Wettkämpfe unserer beiden Mannschaf-

ten Ginnheim 1 in der Kreisklasse - derzeit 

auf Platz 4 und Ginnheim 2 in der Grund-

klasse 1 - derzeit auf Platz 2 - sind wieder 

möglich. 

Sowohl unsere Schützen als auch unsere 

Gegner sind von der neuen Anlage begeis-

tert. 

Bei dieser Gelegenheit allen Helfern und vor 

Allem dem Vorstand unseres TSV Ginnheim 

herzlichen Dank für die Möglichkeit uns in so 

kurzer Zeit eine so großartige Anlage zur 

Verfügung zu stellen. 

Allen ein friedliches Weihnachtsfest und ein 

gesundes und erfolgreiches Neues Jahr 

wünscht Euch  

Werner Öhlinger,  

Abteilungsleiter der Sportschützen 
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Aus dem Archiv 
Vereinserinnerungen von Renate Schwarze, 

geb. 1953 –  

Teil I  

Wenn ich an meine Kindheit zurückdenke 

drehte sich alles um den Verein.  

 

Turnabteilung 

 

Der Verein – mein zweites Zuhause – Da wir 

gleich schräg gegenüber wohnten und die 

ganze Familie irgendwie mit dem TSV ver-

bandelt ist wird das jeder verstehen. Nur kurz 

zur Geschichte: Vereinsmitbegründer war 

mein Urgroßvater, Ludwig Schuckardt; eine 

treibende Kraft beim Bau unseres Vereins-

hauses 1953 war der Vater meines Vaters, 

Eduard Börner;  und mein Vater war während 

meiner Kindheit 2. Vorsitzenden, später auch 

lange Jahre der erste Vorsitzende. Als Tech-

niker kümmerte er sich auch um alle bauli-

chen Belange des Vereins und war aktiver 

Bühnenbauer. Da war es ja klar, dass ich fast 

immer dabei war.  

Endlich wurde ich 6 Jahre und durfte auch in 

„meinen Verein“ eintreten – Kleinkindertur-

nen gab’s noch nicht– freitags war nun Mäd-

chenturnen angesagt!  

 

Eine Turnstunde lief in den 60ern – mit klei-

nen Abweichungen, bei schönem Wetter 

ging’s schon mal in die Niddawiesen zum 

Sportplatz am Helgersberg, folgendermaßen 

ab: 

Umkleiden im heutigen Geräteraum, dann 

konnte jeder ca. 10 Minuten lang turnen, was 

er möchte, während dieser Zeit kamen auch 

immer wieder Nachzügler. Wir durften Mat-

ten rausholen um dort Purzelbäume, Hand-

stand und Radschlagen zu üben, wer sich 

mehr zutraute holte sich einen Bock um ihn 

nach jedem Sprung etwas höher zu stellen. 

Ich weiß noch wie stolz ich war, als ich ihn 

fast ganz nach oben stellen konnte. Auch der 

Barren war bei uns sehr beliebt. Nach die-

sem „freien Turnen“ wurden wir in 2 Grup-

pen, mit jeweils einem Übungsleiter eingeteilt 

für das Geräteturnen. Am beliebtesten waren 

bei uns, die Ringe. Leider bauten sie unsere 

Trainer nicht oft auf, weil dies sehr viel Arbeit 

bedeutete, da sie ganz feste gespannt wer-

den mussten. Die letzte Viertelstunde war 

der Gymnastik vorbehalten. Heute würde 

man dies wahrscheinlich umdrehen, damit 

sich die Kinder erst warm machen können, 

was man wohl mit dem freien Turnen er-

reichte.  

Am Ende jeder Turnstunde versammelten 

sich alle Mädchen in einem Kreis und es 

wurde ein kleines Spiel gespielt- Abschlagen 

oder Maus verstecken. 

Danach haben wir dann mit unseren 

Übungsleitern noch die letzte Strophe eines 

Heimatliedes gesungen: Drum Brüder eine 

gute Nacht, der Herr im hohen Himmel wacht 

... Dann fassten wir uns alle an den Händen 

und der Übungsleiter Horst sagte:“ Wir been-

den unsere Turnstunde mit einem kräftigen 

‚Gut Heil“ (alter Turnergruß) dabei wurde ein 

Fuß in die Mitte gesetzt. Dann konnten wir 

uns umziehen und heimgehen. 
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Dies alles mag heute sehr verstaubt klingen, 

aber mit dem gemeinsamen Spiel und Ge-

sang wurden Rivalitäten während des Spor-

tes wieder ausgebügelt und man hatte Spaß 

und ging meistens froh nachhause. 

 

Als Übungsleiter sind mir u.a. ein alter Herr –

und ich meine Herr - aber alt? - in Erinnerung 

geblieben. Unser geliebter Lehrer Göbel, er 

war zwar streng aber sehr, sehr lieb. Und 

dann noch unser Horst Schumacher, zu die-

ser Zeit noch ein junger Mann, ohne den man 

sich den TSV nicht vorstellen konnte. Er war 

Mädchen für Alles und mit ihm und seiner Fa-

milie sind viele schöne Kindheits- und Ju-

genderinnerungen verbunden: 

Es gab ein Vereinsturnabzeichen, auf das 

man im Spätsommer und Herbst hinarbeitete 

und im Sommer nahm der Verein am Gau-

turnfest teil, das immer ein anderer Verein 

ausrichtete.  

Beim Gauturnfest musste man verschiedene 

Disziplinen absolvieren: Geräteturnern und 

Leichtathletik. Unser Verein nahm mit Mäd-

chen und Jungen verschiedener Altersgrup-

pen teil. 

Bevor es los ging wurde mit dem ausrichten-

den Verein geklärt ob und wo wir unsere 

Zelte aufstellen dürfen.  

Früh an einem Sonntagmorgen um 7 Uhr 

fuhr eine Vorhut mit ca. 4-5 Männern und mir 

voraus zum Sportplatz und baute dort unsere 

Vereinszelte auf, jeweils 1 Umkleidezelt und 

ein kleines Zelt, in dem es Essen und Ge-

tränke gab. Andere Turnvereine waren im-

mer sehr neidisch auf uns, weil wir als erster 

Verein unseren Kindern eine trockene Um-

kleidemöglichkeit geben konnten. Außerdem 

waren geladen: Vom Verein angeschafftes 

Plastikgeschirr, Schüsseln für die Suppe, 

Suppenlöffel und Trinkbecher. Campingko-

cher, Wasserkanister, Fleischwürste und 

Brötchen, Geschirrtücher, Spüli, Müllsäcke 

und einige Campingstühle für die Begleit-

mannschaft und vieles mehr. 

Gegen Mittag brachte ein Helfer die zuhause 

gekochte Erbsensuppe in einem großen Kü-

bel. Und es gab Früchtetee. Eigentlich 

mochte ich keinen Tee, aber dieser war der 

Beste den ich je bekommen habe, so ging es 

fast allen von uns.  

Organisiert hat dies immer Horst Schuma-

cher mit seiner Frau Hanni. Sein Schwager 

Helmut Hausmann und Frau Inge, sowie 

Gerda und Adolf Raab, mein Vater, sowie ei-

nige andere wechselnde Helfer waren mit 

von der Partie. Auch hier war ich immer eine 

der ersten die beim Zeltaufbau mithalfen, 

auch wenn mir am Sonntagmorgen das Auf-

stehen sehr schwerfiel, beim Spülen und Ab-

trocknen des Geschirrs und eine der letzten 

die gingen, denn im TSV-Haus musste alles 

wieder aufgeräumt werden. Wenn die Zelte 

nass waren wurden sie auf der Bühne zum 

Trocknen aufgehängt. 

Renate Schwarze 

 

Glühweinabend 

Mit dabei ist auch der TSV Ginnheim 

mit einem Crêpes- Stand. 

Helfer bitte bei Thomas Budenz( 

Mobil: 0151/ 152 021 91) melden. 
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Dauerangebote 
Angebot / Gruppe Tag Zeit Ort 

Leitung / Bemerkun-
gen 

Badminton 
Abteilungsleiter 

Jugend 
Donnerstag 

17:30-19:30 Diester-
wegschule 

 
Erwachsene 20:00-22:00 

Boxen 
Abteilungsleiter: Benjamin Glaeser 

E-Mail: boxen@tsv-ginnheim.de 

Wettkämpfer-Training 
nur für Fortgeschrittene 

Montag 

19:00-21:00 
Großer Gym OG 

Benjamin Glaeser 
 

Alle ab 14 Jahren 

Dienstag Benjamin Glaeser 

Freitag 

Benjamin Glaeser 

 

Freies Training Samstag 13:00-15:00 

Chor 
Abteilungsleiter: Gertrud Spieß Tel.: 069 520619 

E-Mail: chor@tsv-ginnheim.de 

Damen und Herren Mittwoch 12:15-13:45 Kleiner Gym EG  

Club65+ 
Abteilungsleiter: Dieter Voigt Tel.: 069 514791 

E-Mail: club65+@tsv-ginnheim.de 

Ab Alter 65 
Jeden 2. 
Montag 

17:30-20:30 
Konferenzraum 
OG rechts 

 

Dart 
Komm. Abteilungsleiter: Michael Kniehase Tel.: 017631361664 

E-Mail: dart@tsv-ginnheim.de 

Training Montag 

20:00-23:00 

Dartraum UG 

TSV Ginnheim 3. und 
4. Mannschaft sowie 
für Interessenten 

Spieltag Dienstag TSV Ginnheim 3 

Ligaspiele Bezirksliga 4 Mittwoch TSV Ginnheim 4 

Training Donnerstag 

TSV Ginnheim 1 Bundesligaspiel am 
13.01. und 03.03.18 

Samstag 12:00-18:00 

Gesellschaftstanz 
Abteilungsleiter: Helmut Ringbauer Tel.: 069 87206100  

E-Mail: tanzen@tsv-ginnheim.de 

Anfänger 
Donnerstag 

19:00-20:30 
Großer Gym OG Shang Sun 

Fortgeschrittene 20:30-22:00 
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Freies Training 
Samstag 
Sonntag 

16:30-20:30 
15:30-17:00 

Anmeldung beim Ab-
teilungsleiter oder 
Stellvertreter 

Tanz am Sonntag Sonntag 17:00-18:30 Stefan Wolter 

Gymnastik 
Abteilungsleiter: Lisa Darmstadt Tel.: 069 531782 

E-Mail: gymnastik@tsv-ginnheim.de 

Walking & Nordic Wal-
king 

Montag 

10:00-11:00 
Vor dem Club-
haus Christel Munch 

für Ältere 16:00-17:00 
Großer Gym OG 

Pilates 18:00-19:00 Carolin Campe 

Cardio&Bodystyling 

19:00-20:00 

Kleiner Gym EG Jutta Heckmann 

Fitness Mix für Damen 
und Herren 

Turnhalle EG Christel Munch 

Power Workout Mix 

20:00-21:00 

Kleiner Gym EG Carolin Campe 

Trampolin Turnhalle EG 

Silvia Garcia-Aguilar 
Max 10 Personen. 
Anmeldung bei Silvia: 
+49 163 9656600 

Cardio & Faszientrai-
ning 

Dienstag 

18:00-19:00 

Kleiner Gym EG 

Jutta Heckmann 

BBP Bauch Beine Po 
Body Workout 

19:00-20:00 Sabrina Martini 

Aktiv bis 100 

Mittwoch 

09:45-10:45 
Karin Kronberger 

für Ältere 10:50-11:50 
Großer Gym OG 

Wirbelsäulengymnastik  17:00-18:00 Gabriele Stuhr-Puth 

Total Body condition 19:00-20:00 

Turnhalle EG 

Silvia Garcia-Aguilar 
BBP Bauch Beine Po 20:00-21:00 

Powerhoop 
Donnerstag 

18:00-19:00 

Silvia Garcia-Aguilar 
Max 10 Personen. 
Anmeldung bei Silvia: 
+49 163 9656600 

Rückenfitness 19:00-20:00 Christel Munch 

Fatburner BBP mit Kin-
derbetreuung 

Freitag 

09:30-10:30 

Großer Gym OG 

Jutta Heckmann 

Mit Pilates fit fürs Wo-
chenende 

18:00-19:00  

Line Dance, linedance@tsv-ginnheim.de 

Fortgeschrittene Donnerstag 19:00-20:30 Kleiner Gym EG Uwe Kubutat 
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Schwimmen 

Erwachsene 
Mo-Fr max 

2 Std. 
09:00-16:00 

Titustherme 
Nordweststadt 

Anmeldung in der Ge-
schäftsstelle. Pass-
foto mitbringen 

Sportkegeln 
Abteilungsleiter: Achim Mayer Tel.: 0176 479 729 99;  

E-Mail: sportkegeln@tsv-ginnheim.de 

Damen und Herren 
Mittwoch 14:00-20:00 

Kegelbahn UG Volker Keil 
Donnerstag 13:30-20:00 

Wettkämpfe der Clubs 
Samstag 12:00-20:00 

Sonntag 11:30-20:00 

Sportschießen 
Abteilungsleiter: Werner Öhlinger Tel.: 069 559709 

E-Mail: sportschiessen@tsv-ginnheim.de 
Standtelefon: 069 95205451 

Training 
Mittwoch 

18:00-23:00 Schießhalle UG  
Freitag 

Tischtennis 
Abteilungsleiter: Holger Vanselow Tel.: 069-510147 / 0177-6263103 

E-Mail: tischtennis@tsv-ginnheim.de 
Jugendleiter: Sascha Tix, Tel. 069 95108856 

Jugendliche ab 10 
Jahre: Anfänger 

Dienstag 

18:00-20:00 

Turnhalle EG 

Luca Nösekabel 

Sascha Tix 

Erwachsene 20:00-23:00 
 Donnerstag 

Jugendliche ab 10 
Jahre: Mannschafts-
spieler Freitag 

17:45-20:00 Luca Nösekabel 

Sascha Tix 

Erwachsene 20:00-23:00  
Nach Absprache Sonntag 10:00-13:00 

Turnen 
Abteilungsleiter: Silvia Garcia-Aguilar Tel.: +49 163 9656600 

E-Mail: turnen@tsv-ginnheim.de 

Aufbau 

Montag 

13:30-15:00 

Turnhalle EG 

Silvia Garcia-Aguilar 

3-5 J. 15:00-16:00 Silvia Garcia-Aguilar 
Aufräumen 5 Minuten 
vor Ende 5-8 J. 16:00-17:00 

Eltern + Kind bis 2 J. 17:00-18:00 
Laura Wirth 

Eltern + Kind 2-3 J. 18:00-19:00 

Aufbau Dienstag 15:30-16:00 Zahira El-Ihtirassi 
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3-4 Jahre 

16:00-17:00 Bewegung mit Musik 4-
6 J. 

Kleiner Gym EG Patrizia Baratella 
Bewegung mit Musik 
ab 6 J. 

17:00-18:00 
Hip Hop ab 10 J. Großer Gym OG Sabrina Martini 

Turntiger ab 6 J. Turnhalle EG Zahira El-Ihtirassi 

HipHop ab 14 J. (Fort-
geschrittene) 

18:00-19:00 Großer Gym OG Sabrina Martini 

Mädchen - GeräteTur-
nen, ab 6J. 

Mittwoch 

15:30-16:30 

Turnhalle EG 

Patrizia Baratella 
Mädchen- Gerätetur-
nen ab 8 J. 

16:30-18:00 

Eltern + Kind 

Donnerstag 

16:00-17:00 

Silvia Garcia-Aguilar Fitnesskids für Kinder 
von 7 bis 11 Jahren 

17:00-18:00 

Wandern 
Abteilungsleiter: Frank Wittersheim Tel.: 069 73 99 76 05 

E-Mail: wandern@tsv-ginnheim.de 
Stellvertreterin: Roswitha Erdinger, Tel.: 069 511492 

Stammtisch jeden ers-
ten Montag im Monat 

Montag 18:00-20:00 
Konferenzraum 
OG rechts 

 

Schwimmen / Sauna in den Titus Thermen 
Für Sauna- und Schwimmbegeisterte Mit-

glieder bietet der Verein in Zusammenarbeit 

mit den Titus Thermen ein günstiges Ange-

bot 

• Montag bis Freitag für jeweils 2 Stunden 

(Letzter Einlasszeitpunkt ist 16.00 Uhr.) 

• Nach Ablauf der 2- stündigen Nutzungs-

zeit ist der reguläre Nachzahltarif zu ent-

richten. 

• Kosten: Zusätzlich zum Vereinsbeitrag, 

monatlich 10,00 € (werden mit abge-

bucht). 

• Interessenten erhalten einen Vereins-

ausweis mit Lichtbild. Dieser ist bei der 

Kasse der Titus Thermen vorzulegen 

und berechtigt zum Eintritt. 

• Interessenten melden sich bitte im Ge-

schäftszimmer zu den Geschäftszeiten 

• Ein Lichtbild    (2 cm x 3 cm) ist mitzu-

bringen. 
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Kurse 
Angebot / Gruppe Tag Zeit Ort Leitung / Bemerkungen 

Spiel und Sport in der 

Krebsnachsorge Kurs I 

(Brust) 

Kursnr.: SP-14-01 

Montag 17:30-19:00 
Kleiner 

Gym EG 

Angelika Fuhr 

Teilnahme nur auf Anfrage un-

ter: 0170-6755410 

Reha / Orthopädie 

Kursnr.: RO 14-01 

Mitt-

woch 

18:00-19:00  Teilnahme nur auf Anfrage un-

ter rehasport@tsv-ginnheim.de 

Hatha-Yoga Fortgeschrit-

tene I  

Kursnr.: YF1 17-02 

19:00-20:30 

Großer 

Gym OG 
Patricia Groh  

Hatha-Yoga Fortgeschrit-

tene II 

Kursnr.: YF2 17-02 

20:30-22:00 

Line Dance Grundkurs 

9.1.-13.3.2019 

Kursnr.: LD 19-01 

19:00-21:00 
Kleiner 

Gym EG 

Uwe Kubutat  

 

Yoga Basics für Anfänger 

und alle, die ihr Wissen 

erweitern wollen 

17.01.18– 11.4.2019 

Kursnr.: YA 19-01 

Don-

nerstag 
17:30-19:00 

Großer 

Gym OG 
Ganga  

 Mitgliedschaft 

 Beiträge 
Aufnahme 

gebühr 
Monatlicher Beitrag 

Für folgende Abteilungen gibt es 

zusätzliche Umlagen: 

Sport-ke-

geln 

Gesell-

schafts-tan-

zen 

Schwim-

men 

Erwachsene € 15,00 € 14,00 2,00 € 2,00 € 10,00 € 

Kinder und Jugendliche € 15,00 € 10,00     

Familienbeitrag (mindes-

tens 1 Erziehungsbe-

rechtigte(r) und 1 Kind) 

€ 15,00 

€ 8,00 Grund-bei-

trag plus € 6,00 pro 

Erwachsene 

und € 4,00 pro Kind 

s.o. s.o. 

Stille / passive Mitglied-

schaft 
30,00 € pro Jahr 

die Bezahlung erfolgt im Lastschriftverfahren und wird vierteljährlich, halbjährlich oder jährlich 

abgebucht. Der Austritt aus dem Verein ist gemäß § 8 der Vereinssatzung nur zum 31.12. 

eines jeden Jahres möglich. Die Kündigung muss bis zum 31.10. schriftlich erfolgen. 
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Kegelbahnvermietung 
 

Kegeln auf den 

Kegelbahnen des TSV-

Ginnheim 

 

 

Ideal für Gruppen 

 

 
 

Unter einem Dach 

 

 

  

 

 

 

 

Sport und Geselligkeit 

 

 

 

 

Mit Service durch die 

Pizzeria 6611 in unserem 

Hause 
 

Vermietungszeiten: 

 

Mo, Di und Fr von 17.00 bis 20.00 Uhr (3 

Stunden)  

Mo – Sa von 20.15 bis 23.15 Uhr (3 Stunden)  

Abweichende Mietzeiten nach Rücksprache 

sind evtl. möglich. 

Vermietungen sind in 1-, 2- oder 4- 

wöchentlichem Turnus möglich. 

Sondervermietungen (z.B. Betriebsfeste) auf 

Anfrage. 

Die Kegelbahnmiete beträgt z.Zt. 

8.- € je Bahn und Stunde bei regelmäßiger 

Nutzung mit Vertrag. 

10.- € je Bahn und Stunde bei einmaliger 

oder unregelmäßiger Anmietung. 
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Sprechzeiten der Mitgliederverwaltung 
Sprechzeiten für Fragen in Mitglieds- und Beitragsangelegenheiten: montags und dienstags 

von 17:30 bis 20:00 Uhr im Geschäftszimmer, EG, 1.Tür links. 

Tel. 0176 / 457 820 14 (mit Mailboxfunktion)  

 

Unser offizielles Aufnahmeformular bekommen Sie in der Geschäftsstelle oder von den Ab-

teilungsvorständen. Außerdem kann es unter Dokumente im PDF-Format von unserer Home-

page heruntergeladen werden 

 

 Bankverbindungen des TSV Ginnheim: 
Geldinstitut: FRASPA 1822 BIC: HELADEF1822 

Verwendung IBAN 

Allgemein DE42 50050201 0000881600 

Kurse DE10 50050201 1246421346 

Kegelbahnvermietung DE85 50050201 1246421354 

 

W - wie Weihnachten 

 
Weiße Weihnacht wunderbar - 
Winterträume werden wahr, 

Weihnachtsmänner weitgereist - 
Wattebärte windvereist. 

 
Weiße Wiesen, weiße Wälder, 
wunderschöne Wolkenfelder, 

wahre Weihnachtssehnsucht wacht 
wo Winterlandschaft weißerstarrt, 

 
wünsch wohlige Weihnachtszeit; 
Weihnachtsfriedlichkeit weltweit! 

 

Für das bevorstehende Weihnachtsfest wünsche wir Ihnen und Ihren Fami-

lien, den Freunden unseres Vereins besinnliche Tage und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr. 

Wir bedanken uns für Ihre Treue und hoffen, dass wir Sie im neuen Jahr 

gesund und munter wiedersehen. 

 

Der Vorstand des TSV Ginnheim 
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Vorstand  
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Volkstheater Hessen 


